
von der Nessel-
wängler Scharte

E ca. 1900 m

Alpiner Abstieg (1 und kurz C/D),
bei Nässe und Schneelage gefährlich !
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Schwierigkeitsbewertung Die erforderliche Klettersteigausrüstung:
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Bei Wettersturz u. Gewitter - weg vom Eisen, 
den Klettersteig schnell, gesichert verlassen!

Expos.
Süd

Zufahrt: Im Tannheimer Tal (das erreicht man von 
Reutte, von Kempten/Oberjoch bzw. Sonthofen) bis 
nach Nesselwängle und am westlichen Ortsrand auf 
dem Parkplatz des Gimpelhauses parken. Alternativ 
kann man auch bei der Materialseilbahn des 
Gimpelhauses parken (beides gebührenpflichtig). 

Zustieg: Vom Parkplatz zum Gimpelhaus (1659 m) 
und von dort weiter in Richtung Rote Flüh bis man 
nach der Gimpelalpe rechts zur Nesselwängler 
Scharte abzweigt. Unmittelbar vor der Scharte 
rechts zum Fuß der Köllenspitze-Südwand abstei-
gen (rote Punktmarkierung, am Ende im Schuttfeld 
besser den Helm aufsetzen).

Abstieg: Vom Gipfel zuerst nördlich auf Steigspuren 
in eine Rinne, dort links (westlich) in der Rinne 
absteigen, bis man eine Steilstufe erreicht 
(Seilsicherung; C/D). Weiter in der Rinne hinunter, 
bis man links eine Schroffenplatte (1) quert und 
durch eine kleine Rinne wieder ansteigt. Hinter der 
Kante über tlw. steiles Schroffengelände (Stellen 1-) 
zur Nesselwängler Scharte (2007 m) absteigen. Dort 
wieder auf die Südseite und auf dem Zustiegsweg 
zurück ins Tal.

Achtung: Der Abstieg ist alpin ! - Kletterstellen 
bis 1, tlw. ausgesetzt und brüchig. Bei Schneela-
ge und Nässe gefährlich (der Schnee hält sich im 
Frühjahr auf der Nordseite recht lange, Infos zu 
den Verhältnissen beim Gimpelhaus oder der 
Tannheimer Hütte). Lange Klettersteigtour die 
nur bei stabilem Wetter gemacht werden sollte. 
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